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V. i. S. d. P.: Rüdiger Ewald
Schwesig begrüßt Beschluss der Gesundheitsminister zur Organspende
Als einen bedeutsamen Beitrag zu Verbesserung der Organspendesituation in Deutschland hat Gesundheitsministerin Manuela Schwesig das einstimmige Votum der Gesundheitsministerkonferenz (GMK) für die so genannte Erklärungslösung bezeichnet. Die Fachminister regen an, dass künftig Bürger zu einer persönlichen Erklärung aufgefordert werden, ob sie einer Organspende zustimmen, nicht zustimmen oder sich nicht erklären möchten. Ohne Erklärung soll eine Organspende möglich sein, wenn die Angehörigen zustimmen.

„Aus meiner Sicht ist das der richtige Weg. Damit stellen wir sicher, dass sich jeder Mensch wenigstens einmal in seinem Leben mit diesem Thema auseinandersetzt und dann seine Entscheidung trifft. Ich bin sicher, dass dies auch von der Mehrheit der Menschen in unserem Land mitgetragen wird. Eine automatische Organspende, wie sie die Widerspruchslösung vorsieht, halte ich für nicht vermittelbar“, sagte Ministerin heute in Frankfurt/Main. Sie hatte sich bereits mehrfach für die Erklärungslösung ausgesprochen. „Dies ist ein starkes Signal an die Menschen, die auf ein Spenderorgan hoffen.“
Die Fachminister verständigten sich ferner darauf, nach Abklingen der EHEC-Erkrankungen die behördliche Zusammenarbeit zu überprüfen und, falls notwendig, Veränderungen einzuleiten. Die Krankenhäuser, die viele EHEC-Kranke zu betreuen hatten, sollen nach dem Willen der GMK die Kosten für die aufwändige Behandlung erstattet bekommen. Die Konferenz erwartet von den Krankenkassen und Krankenkassenverbänden, dass sie mit den betroffenen Kliniken entsprechende Lösungen finden, sagte Schwesig.
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